
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Schnecke (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Schnecken&oldid=78163)

Keine Schnecke hat richtige , aber alle haben eine

Raspelzunge. Die Landschnecken schaben damit  ab

wie mit einer Feile. Was sie so in den Mund kriegen, ist fein genug, dass sie es

 und verdauen können.

Schnecken sind der Schrecken der Gärtner. Sie fressen zuerst alles an den

, was zart ist. Anschließend machen sie sich auch über

die Stiele her. So können in einer  ganze Salate

verschwinden. Es gibt auch Blumen, welche sie sehr lieben, beispielsweise die

, welche auch Studentenblumen heißen. Sie riechen

stark und ziehen die Schnecken magisch an.

Es gibt auch , die Aas fressen, also tote Tiere. Diese

Schnecken haben kleine Raspelzähnchen. Die  aus

dem Meer beispielsweise hat wenige kleine Zähnchen wie Harpunen, mit denen sie

ein  in ihre Beute spritzt. Die Beutetiere werden

dadurch gelähmt und die  kann sie verzehren.


